
Sie möchten ein Unternehmen …

… umweltfreundlicher gestalten und Energiekosten sparen.

Sie möchten …

… in die Bereitstel-
lung von Prozess-

wärme aus erneuer-
baren Energien 

investieren.

… in CO²-arme Anlagen 
zur Wärmeerzeugung aus 
erneuerbaren Energien 

(z. B. Solarthermie, 
Wärme-/Kältespeicher) 

inkl. Kraft-Wärme-Kopp-
lungsanlagen investieren.

Sie möchten …

… Wärme aus erneuer-
baren Energien erzeugen 

bzw. nutzen.

… Strom aus erneuerbaren 
Energien erzeugen bzw. 

nutzen.

… in umwelt-
schützende oder 

nachhaltige 
Maß nahmen 

(z. B. in Wasser-, 
Abwasser- und 
Abfallmanage-
ment) investie-

ren.

… in die Herstel-
lung klima-
freundlicher 
Technologien 

(z. B. Elektroau-
tos, PV-Module) 

investieren.

… eine Gewerbe-
immobilie  

energieeffizient 
sanieren oder 
eine energie-

effiziente  
Immobilie bauen 

oder kaufen.

… in Green IT - 
Projekte inves-
tieren (z. B. in 

energieeffiziente 
IT-Hardware).

… emissions-
arme Fahrzeuge 
erwerben oder 

in klimafreundli-
che Infrastruktur 

(Ladesäulen  
und Wasser-

stofftankstellen) 
investieren.

… in die  
Errichtung und 
Nutzung von 

Energie-
speichern 

 investieren.

… in klimascho-
nende/energie- 

oder ressourcen-
effiziente 

Anlagen oder 
Prozesse 

 investieren.

… Strom oder 
Wärme aus 

erneuerbaren 
Energiequellen 
erzeugen bzw. 

für den Produk-
tionsprozess  

nutzen.

Sie möchten …Sie möchten …

Sie möchten …

…einzelne energeti-
sche Maßnahmen 

umsetzen (z. B. ener-
gieeffiziente Fenster, 

Heizungstechnik, 
Wärmedämmung), 

um die Energieeffizi-
enz eines Gewerbe-

gebäudes zu 
 erhöhen.

… durch ein Digitalisierungs vorhaben  
vorantreiben.

Sie möchten …

… ein Digitalisie-
rungsprojekt 
(z. B. Aufbau 

einer digitalen 
Plattform, Ent-
wicklung daten-
basierter Dienst-

leistungen) 
umsetzen.

… in Hard- und/
oder Software 
zur Einbindung  
in ein Energie-
management-

system  
investieren.

… in Green IT-
Projekte inves-
tieren (z. B. in 
eine energie-

effiziente Rech-
nerausstattung, 
Klimatisierung 

der Rechen-
zentren).

Sie möchten …

… durch eine Inno­
vation vorantreiben.

… neue Produkte,  
Verfahren, Prozesse 
oder Dienstleistun-
gen entwickeln oder  

existierende  
substanziell  
verbessern.

240, 241

293

293

270

295

… Anlagen und/oder 
Prozesse (inkl. 

Abwärmenutzung 
und Wärmerück-

gewinnung) auf der 
Basis eines forma-
len Energieeinspar-
konzeptes energie-/
ressourceneffizient 
gestalten und dafür 

einen Kredit inkl. 
Tilgungszuschuss in 
Anspruch nehmen.

… Anlagen und/oder 
Prozesse klima-

schonend/energie-
effizient gestalten, 
ohne ein formales 
Energieeinspar-

konzept zu 
 erstellen.

295 293292

270

380, 390, 391 380, 390, 391295293 293293293293293293

…eine frisch sanierte 
Gewerbe immobilie 

mit Effizienz-
gebäude-Stufe 1  

kaufen.

… eine neue 
Gewerbe immobilie 

mit Effizienz-
gebäude-Stufe 1, 2 

bauen oder kaufen.

263299

…eine bestehende 
Gewerbeimmobilie 
sanieren, um eine  
Effizienzgebäude-

Stufe 1 zu erreichen.

263 BAFA­
Zuschuss 3

Der Kredit beinhaltet einen Tilgungs zuschuss. Zusätzliche Förderung,  
z. B. für eine Baubegleitung, möglich. 

1 Effizienzgebäude­Stufe: Der Begriff Effizienz-
gebäude-Stufe bezeichnet einen energetischen 
Standard, der bei einem Neubau oder einer 
Sanierung einer Gewerbe immo bilie erreicht 
 werden kann. 

2 Gefördert werden Bauvorhaben, die die Anfor-
derungen der Effizienzgebäude-Stufe 40 und die 
Kriterien für eine Nachhaltigkeitszertifizierung 
erfüllen. Infos hierzu finden Sie unter  
www.nachhaltigesbauen.de

3 Informationen zum Zuschuss beim  Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhr kontrolle unter  
www.bafa.de

Varianten desselben Produkts sind mit Komma kenntlich gemacht (bspw. 240, 241)

∆Finden Sie die passende Förderung für Ihr Unternehmen
Egal, ob Sie ein Unternehmen modernisieren, effizienter gestalten oder mit einer Innovation vorantreiben möchten –  
hier finden Sie die passende Förderung.
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∆Fördermöglichkeiten auf einen Blick
Spezialfinanzierungen für den Mittelstand im Vergleich

Klimafreundlicher  
Neubau – 
 Nichtwohngebäude (299)

Bundesförderung für 
 effiziente Gebäude – 
 Nichtwohngebäude (263)

Klimaschutz offensive für 
Unternehmen (293)

Bundesförderung für 
 Energie- und Ressourcen-
effizienz in der Wirtschaft 
(295)

KfW-Energie effi zienz-
programm –  
Produktions anlagen und 
-prozesse (292)

Erneuerbare Energien –  
Standard (270)

KfW-Umwelt programm
(240/241)

ERP-Digitalisierungs- und 
Innovationskredit
(380, 390, 391)

Was  
fördern 
wir?

	� Neubau oder Ersterwerb von 
klimafreundlichen Nichtwohn­
gebäuden ¹

	� Kauf einer frisch sanierten 
Gewerbeimmobilie mit Effi­
zienzgebäude­Stufe 
	� Die Sanierung einer beste­
henden Gewerbe immobilie, um 
eine Effizienzgebäude­Stufe zu 
 erreichen (Komplettsanierung) 

	� Investition in Anlagen zur 
Herstellung klimafreundlicher 
Technologien 
	� Investition in klimafreundliche 
Energieversorgung 
	� Wasser­, Abwas ser­, Abfall­
management
	� Erwerb emissionsarmer Fahr­
zeuge und/oder Investition in 
klima freundliche Infrastruktur 
(Lade säulen und Wasserstoff­
tankstellen)
	� Investition in Green IT­ 
Projekte 

	� Maßnahmen zur ener getischen 
und ressourcenorientierten 
 Optimierung von Anlagen und 
Prozessen 
 – zur Prozesswärmebereit­
stellung aus erneuerbaren 
Energien

 – zur Nutzung von Prozess­
abwärme

	� Prozess­ und Verfahrens­
umstellungen, die zu Energie 
und Ressourceneinsparungen 
führen
	� Transformationskonzepte zur 
Erreichung der Klimaneutralität
	� Elektrifizierung von Prozessen

	� Anschaffung, Modernisierung 
oder Erweiterung zur Effizienz­
steigerung
	� Maschinen, Anlagen und 
Technik mit niedrigem Ener­
giebedarf

	� Strom und Wärme erzeugen 
aus Sonne, Wind und Wasser
	� Maßnahmen zur Integration 
erneuerbarer Energien in das 
Energiesystem (Netze und 
 Speicher)

	� Betriebliche Umweltschutz­
maßnahmen, z. B. Wasser­, 
Abwasser­ und Abfallmanage­
ment
	� Maßnahmen zum effizienten 
und kreislauforientierten 
Umgang mit Ressourcen
	� Natürliche Klimaschutzmaß­
nahmen (z.B. Dachbegrünung 
und naturnahe Umfeldgestal­
tung)

	� Investitionen und Betriebs­
mittel für die Neu­ bzw. 
Weiterentwicklung von 
Produkten, Prozessen oder 
Dienstleistungen
	� Investitionen und Betriebs­
mittel für digitale Vorhaben
	� Sämtliche Kosten innovativer 
Unternehmen

Wen  
fördern 
wir?

	� Unternehmen, öffentliche 
Einrichtungen und alle 
anderen Investoren 

	� Alle Unternehmen
	� Freiberufler/innen

	� Gewerbliche Unternehmen 
jeder Größe
	� Kommunale Unternehmen
	� Freiberufler/innen

	� Gewerbliche Unternehmen
	� Kommunale Unternehmen
	� Freiberufler/innen
	� Gemeinnützige Antragsteller/
innen

	� Gewerbliche  Unternehmen
	� Freiberufler/innen

	� Gewerbliche  Unternehmen
	� Kommunale  Unternehmen
	� Freiberufler/innen
	� Landwirte/innen
	� Gemeinnützige Antragsteller/
innen

	� Gewerbliche  Unternehmen
	� Freiberufler/innen

	� Unternehmen bis 500 Mio. 
Euro Gruppenumsatz
	� Freiberufler/innen

Vorteile 	� Zinsbindung bis 10 Jahre 	� Zwischen 5 % und 35 % 
Tilgungs zuschuss
	� Zusätzliche Förderung für 
energetische Fach planung 
oder Baubegleitung sowie für 
eine Nachhaltigkeitszertifizie­
rung möglich
	� Zinsbindung bis 10 Jahre

	� Zinsbindung bis 10 Jahre 
möglich 
	� Für Investitionen in Deutsch­
land und der EU

	� Zinsbindung bis 10 Jahre 
möglich 
	� Bis zu 60 % Tilgungs zuschuss

	� Zinsbindung max. 10 Jahre 
	� Für Investitionen im In­ und 
Ausland
	� Einfache Beantragung ohne 
formales Einspar konzept

	� Zinsbindung max. 20 Jahre
	� Für Investitionen im In­ und 
Ausland

	� Zinsbindung bis 10 Jahre 
möglich
	� Geeignet für ein breites 
 Spektrum von Maßnahmen
	� Für Investitionen im In­ und 
Ausland
	� Bis zu 60% Tilgungszuschuss 
für natürliche Klimaschutz­
maßmahmen

	� Zinsbindung für die gesamte 
Laufzeit

Höchst-
betrag

	� Für ein klimafreundliches 
Nichtwohngebäude bis zu 
2.000 Euro pro Quadratmeter 
Nettogrundfläche maximal 
10 Mio. Euro pro Vorhaben.
	� Für ein klimafreundliches 
Nichtwohngebäude – mit 
Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude (QNG) bis zu 3.000 
Euro pro Quadratmeter Netto­
grundfläche maximal 15 Mio. 
Euro pro Vorhaben. 

	� Für den Kauf einer neuen oder 
frisch sanierten Gewerbeim­
mobilie oder für die Komplett­
sanierung einer bestehenden 
Gewerbeimmobilie bis zu 
2.000 Euro pro Quadratmeter 
Nettogrundfläche bzw. 
ins gesamt 10 Mio. Euro pro 
Vorhaben

In der Regel 25 Mio. Euro Max. 25 Mio. Euro In der Regel 25 Mio. Euro 50 Mio. Euro In der Regel 10 Mio. Euro 25 Mio. Euro

Laufzeit 4 bis 30 Jahre 4 bis 30 Jahre 5 bis 20 Jahre 2 bis 20 Jahre 2 bis 20 Jahre 2 bis 30 Jahre 2 bis 20 Jahre 2 bis 10 Jahre

Tilgungsfrei Bis 5 Jahre Bis 5 Jahre Bis 3 Jahre Bis 3 Jahre Bis 3 Jahre Bis 5 Jahre Bis 3 Jahre Bis 2 Jahre 
Infos unter kfw.de/299 kfw.de/263 kfw.de/293 kfw.de/295 kfw.de/292 kfw.de/270 kfw.de/240 kfw.de/380

¹ Gefördert werden Bauvorhaben, die die Anforderungen der Effizienzgebäude­Stufe 40 und die Kriterien für eine Nachhaltigkeitszertifizierung erfüllen.  
Infos hierzu finden Sie unter www.nachhaltigesbauen.de

St
an

d 
22

.0
2.

20
24

http://kfw.de/299
http://www.kfw.de/263
http://www.kfw.de/293
https://www.kfw.de/295
https://www.kfw.de/292
https://www.kfw.de/270
https://www.kfw.de/240
https://www.kfw.de/380
http://www.nachhaltigesbauen.de
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